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GESCHAFTSWELT
Suche Ich AG oder andere, preiswerte

aber legale Möglichkeit Restaurations-
arbeiten an meinem Haus in Schwal-
bach-Elm durchzuführen: Trockenaus-
bau, Badsanierung, Streicharbeiten. �

(0 65 01) 1 69 67

 E Geschäftsempfehlungen
Bodenschutzmatten 39 € , im BÜRO MÖ-

BEL BASAR, Bismarckstr. 132, Sbr.,
6 58 58

  E Geschäftsausstattung   E Amtsgericht
Saarbrücken
Zentrales
Handelsregister
Für die in ( ) gesetzten Angaben
der Anschrift und des
Geschäftszweiges keine Gewähr

HRA 9877
Neueintragungen
27.04.2006 — Peter Schenkelberger
Schreinerei e.K., St. Ingbert (St. Bar-
bara-Str. 78, 66386 St. Ingbert, Betrieb
einer Bau- und Möbelschreinerei). Ein-
zelkaufmann. Inhaber: Schenkelberger,
Peter, St. Ingbert, *25.04.1955.

HRA 9878
Neueintragungen
27.04.2006 — Holzhandel Arend e.K.,
Quierschied (Rußhütter Straße 47,
66287 Quierschied, Handel mit Holz
und Holzartikeln). Einzelkaufmann. In-
haber: Arend, Gerd, Illingen,
*16.04.1952.

HRA 9881
Neueintragungen
28.04.2006 — Petra Müller Videothe-
kenbetriebs GmbH & Co. KG, Saarlouis
(Wallerfanger Straße 39, 66740 Saar-
louis, Unternehmensgegenstand: Der
Betrieb von Videotheken.). Komman-
ditgesellschaft. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln.
Persönlich haftender Gesellschafter: SI-
PA GmbH, Ingelheim (Amtsgericht
Mainz HRB 23369), einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

Zu verkaufen, 1 Anhänger tief für 2 Ab-
setzbehälter 6000 €, 20 Absetzkipper-
behälter 7 + 8 m³ 300 €/Stk.(stapelbar
350 €/Stk.), 20 Quadratbehälter 2x1x1
m 80 €/Stk.; Alle Preise verstehen sich
zzgl. 16% MwSt. � (0 68 98) 49 92

Neu-& Gebrauchtkopierer, Fax u. Drucker
zu erschwinglichen Preisen. Garantie
und Service. Becker Büro & Kopier-
technik GmbH, Hammerweg 4, 66133
Saarbrücken-Scheidt, � (06 81)
83 90 54 90 Fax (06 81) 83 90 54 95

Drehstühle 59 € , im BÜRO MÖBEL BA-
SAR, Bismarckstr. 132, Sbr., 6 58 58

Grundig-Tischrechner 15 € , im BÜRO
MÖBEL BASAR, Bismarckstr. 132, Sbr.,
6 58 58

Suche kreative Köpfe, die Lust an einer
Gastro-Gemeinschaft haben. � (01 70)
7 71 37 01 HRA 9879

Neueintragungen
28.04.2006 — MONTA-TEC GmbH &
Co. KG, Losheim am See (Saarbrücker
Straße 214, 66679 Losheim am See,
Die Metallbearbeitung und Metallver-
arbeitung.). Kommanditgesellschaft.
Jeder persönlich haftende Gesell-
schafter vertritt einzeln. Jeder persön-
lich haftende Gesellschafter sowie des-
sen jeweilige Geschäftsführer sind be-
fugt, die Gesellschaft bei Rechtsge-
schäften mit sich selbst im eigenen Na-
men oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Persönlich
haftender Gesellschafter: MONTA-TEC
Verwaltungs-GmbH, Losheim am See
(Amtsgericht Saarbrücken HRB 15698).
Der Sitz ist von Erlangen (bisher Amts-
gericht Fürth HRA 8368) nach Losheim
am See verlegt.

HRA 9880
Neueintragungen
28.04.2006 — Dimas Fenstertechnik
limited. & Co. KG, Saarwellingen
(Bousstr. 45, 66793 Saarwellingen, Die
Lieferung und Montage genormter Bau-
teile.). Kommanditgesellschaft. Jeder
persönlich haftende Gesellschafter ver-
tritt einzeln. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Dimas Fenstertechnik li-
mited, Birmingham / Großbritannien
(Companies House Cardiff, Company
Nr. 5419667), Die persönlich haftende
Gesellschafterin und ihre Geschäfts-
führer sind befugt, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.

  E Geschäftsverbindungen   E Sonstige Verkäufe HRA 51240
Löschungen
27.04.2006 — Manfred Petry e.K.,
Schmelz (Dorfstraße 133, 66839
Schmelz). Die Firma ist erloschen.

Schwimmbadbau, Folienauskleidung
Firma KaMa-tec, � (06 81) 9 76 73 03   E Pachten

Erl. Ihre lfd. und rückst. Buchhaltung, �

(01 72) 6 68 84 56
Holzspalter Stockmann H 2200 (22 Ton-

nen) 2500 €, Holzspalter Güde DHH
1100 (13 Tonnen) 1200 €, Wipp Kreis-
säge DWS 700 350 €, Kompressor 6
kW 200 €, Div. Trapezbleche VB, Holz
Balken 12x 12, VB, (0 68 21) 2 36 70

Stahlhallen
– für jeden Zweck
– komplett
– mit Typenprüfung seit über 30 Jahren

Tel. (0 68 25) 9 42 72-0
66557 Illingen Fax (0 68 25) 4 20 39

GmbH

Metzgerei-Imbiß-Bistro, Verkaufsstelle A-
oder B-Zone gesucht, � (0 68 06)
98 63 70

Fahrer mit Kfz. u. Anhänger (Zuladung
700 kg) zu mieten (Pauschalpreis +
Mwst.), � (01 70) 3 42 57 87 HRA 80353

Löschungen
02.05.2006 — Reisen Becker OHG,
Freisen (Wilhelmsstraße 10, 66629
Freisen). Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Firma ist erloschen.

  E BaumaschinenMachen Sie Ihre Kontakte zu Geld! Beda-
chungsunternehmen sucht Personen,
die Aufträge von Privat und Industrie
vermitteln können, auf Provisionsbasis.
� (01 74) 9 00 10 22

HRB 11548
Berichtigungen
03.05.2006 — IDS Scheer AG, Saar-
brücken (Altenkesseler Straße 17, 66115
Saarbrücken). In Ergänzung der Eintra-
gung vom 23.01.2006 nachgetragen:
Die Hauptversammlung vom
20.05.2005 hat die Änderung der Sat-
zung in den §§ 16 (Einberufung und Ort
der Hauptversammlung) und 18 (Vorsitz
in der Hauptversammlung) beschlos-
sen.

,,ES SAGTE“
Rudolf Steiner:

,,Auch der Weiseste kann
unermesslich viel von
Kindern lernen.“

Gebrauchter Gabelstapler
zu verkaufen. � (0 68 21) 2 58 92 E Bürobedarf

HRA 9357
Veränderungen
28.04.2006 — Crispinus Apotheke In-
haber Kristina Schmadel e.K., Saarlouis
(Provinzialstraße 62 b, 66740 Saar-
louis). Prokura erloschen: Schmadel,
Dirk, Wadgassen, *10.06.1970.

  E Firmen-VerkäufeProf. Lederrestauration u. Rep.,
Beseitigung v. Rissen, Brandlöchern und
Kratzern. Neueinfärbung, Umfärbung.
Wie neu mit Garantie!! Für Möbel, KFZ
u. Bekleidung. � (0 63 95) 70 10
www.lederservice-follmann.de

Saarwellingen-OT: suche Nachmieter für
Friseursalon mit Übernahme der kompl.
Einrichtung. Preis auf Anfrage. Y unter
Chiffre 127098 SZ, 66103 Sbr. ����

Wadern. In der Reihe „Der besonde-
re Film“ läuft am heutigen Mitt-
woch, 10. Mai, der preisgekrönte
Film „Wie im Himmel“ im Starlight-
Kino in Wadern. Fast 20 Jahre nach
seinem Film „Love me“, der 1986 im
Wettbewerb der Berlinale lief, mel-
det Regisseur und Autor Kay Pollak
sich nun mit „Wie im Himmel“, ei-
nem bewegenden, humorvollen und
sehr musikalischen Meisterwerk
zurück.

Rückzug von der Welt

Die Geschichte des Films: Der welt-
berühmte Dirigent und notorische
Einzelgänger Daniel Dareus muss

sich nach einem Herzanfall aus dem
aufreibenden Musikgeschäft zu-
rückziehen.

Kurzentschlossen kauft er die alte
Grundschule und kehrt in sein
schwedisches Heimatdorf zurück.
Eigentlich wollte er sich von der
Welt zurückziehen, doch ganz ohne
die Musik kann er einfach nicht
existieren. Nach langen Bitten des
Pfarrers nimmt er das Amt des Ge-
meindekantors an und findet über
seine Leidenschaft für die Musik
auch zu den Menschen zurück. 

Bei seiner Arbeit mit dem bunt zu-
sammengewürfelten Chor des klei-
nen Dorfes entfaltet sich vor ihm
allmählich ein ganzer Mikrokosmos
menschlicher Sorgen und Nöte, und
er ist überglücklich, als er erkennt,
dass er mit Hilfe der Musik einen
Weg in die Herzen der anderen fin-
det, besonders in das von Lena. Das
ist die Erfüllung seines Traums, mit

dem er vor Jahrzehnten aus dieser
Gegend aufgebrochen war. . .

Der überwältigende Erfolg seines
neuen Films lässt keinen anderen
Schluss zu, als dass seine Landsleute
Kay Pollaks Rückkehr in die Welt
des Films frenetisch begrüßen: „Wie
im Himmel“ eroberte die Herzen
des schwedischen Publikums wie im
Sturm, und avancierte mit über zwei
Millionen Besuchern (bei acht Mil-
lionen Einwohnern) zu einem der
erfolgreichsten Filme in Schweden
überhaupt.

Diese große Anerkennung wurde
durch die Oscar-Nominierung in
der Kategorie „Bester ausländischer
Film“ noch getoppt. 

Reise nach Schweden

Im Februar 2005 war der Film im
offiziellen Programm der Berlinale
außerhalb des Wettbewerbs in der
Reihe „Berlinale Special“ zu sehen,

in der „außergewöhnliche Neupro-
duktionen“ gezeigt werden.

Der Film, der die Zuschauer 125
Minuten mitnimmt auf eine Reise
in den herb-schönen Norden
Schwedens und dabei auf zärtliche
Weise von der zaghaften Entfaltung
einer großen Liebe erzählt, läuft am
heutigen Mittwoch, 10. Mai, im
Starlight Kino in Wadern. Wichtige
Info für alle Cineasten: Beim „Be-
sonderen Film“ gibt es keine Wer-
bung. Die Filmvorführung beginnt
um pünktlich 20.30 Uhr. red
� „Der besondere Film“ ist eine
gemeinsame Veranstaltung des Ei-
genbetriebes Touristik, Freizeit und
Kultur der Gemeinde Losheim am
See, des Kulturamtes der Stadt Wa-
dern und der Jugendbüros Losheim-
Weiskirchen und Wadern. Infos und
Reservierungen zum „Besonderen
Film“ gibt’s im Kreisjugendamt, Te-
lefon (0 68 61) 8 01 65.

Szenenbild aus dem Film „Wie im Himmel“. In Schweden wurde der Film zu einem Renner. Foto: sz

Dirigententraum erfüllt sich 
„Der besondere Film“ heute Abend im Starlight-Kino in Wadern: „Wie im Himmel“ von Kay Pollak 

Mit Hilfe der Musik findet Dirigent
Daniel Dareus nicht nur wieder
Zugang zu den Menschen, son-
dern auch seine große Liebe:
„Wie im Himmel“ läuft im Star-
light-Kino.

WILDSCHWEINSCHÄDEN

Das gleiche Problem besteht
auch an anderer Stelle
Zu „Wildschweine plagen Landwirt“,
SZ vom 20. April

Die gleiche Problematik besteht auch
in anderen Bezirken, da besagter
Pächter aus Luxemburg auch Faha,
sowie in der Gemeinde Perl-Besch,
Wochern, Oberleuken mit Keßlingen
und neuerdings auch Eft dazugepach-
tet hat. Ein Gebiet, welches mehrere
tausend Hektar umfasst. Laut Bun-
desjagdgesetz darf ein einzelner Jagd-
pächter nicht mehr als 1000 Hektar
bejagen. Selbst ein Berufsjäger, und
wenn er sich noch so stark engagiert,
wird ein Gebiet von dieser Größen-
ordnung, wie es hier vorliegt, wohl
kaum alleine bewältigen können.
Nach mündlichen Aussagen der örtli-
chen Behörden soll es noch angebli-

che Unterpächter geben. Wenn das so
der Fall ist, dann sollten diese auch in
den Pachtverträgen namentlich auf-
geführt werden, so wie es der Gesetz-
geber vorsieht. Weitere Hintergründe
sind allen Betroffen hinlänglich be-
kannt. Rosemarie Rock, Borg

WINDKRAFT

Wer muss Auflagen
einhalten und wer nicht?
Zu „Bürgerinitiative zweifelt die
Messergebnisse an“, SZ vom 25. April

Als Privatperson weiß man, dass in
einer Baugenehmigung festgelegte
Maße und Werte eingehalten werden
müssen und diese durch die zuständi-
gen Behörden auch meist äußerst ge-
nau kontrolliert werden. In der Bau-
genehmigung für die Windfarm auf
der Wahlener Platte, mit Abständen
zu Wohnhäusern von unter 1000 Me-
tern, legte das Landesamt für Um-

welt- und Arbeitsschutz einen Wert
von 37 Dezibel fest, der zur Nachtzeit
nicht überschritten werden darf. Für
die Einhaltung dieses Wertes setzte
sich auch der Bürgermeister der Ge-
meinde Losheim ein, informierte sich
aber bis heute nicht vor Ort über die
Lärmbelästigungen. In der Abnahme-
messung, die für März 2005 vorge-
schrieben war, aber erst im Oktober
durch den TÜV durchgeführt wurde,
ergaben sich Durchschnittswerte von
40 Dezibel nachts. Hierbei sollte man
wissen, dass eine Erhöhung von drei
Dezibel zu einer Verdopplung der Be-
lastung am Ohr führt, wie in dem SZ-
Bericht „Lärm macht krank und ist
teuer“ vom 25. April 2005 zu lesen
war. Einen kleinen Betrieb würde
man sicherlich kurzfristig stilllegen,
doch die Windräder auf der Wahlener
Platte dürfen nachts bei starkem
Wind weiter Lärm produzieren. Man
darf sich nun fragen, wer muss Bau-
genehmigungen einhalten und wer
nicht? Wolfgang Fell, Wahlen

HEXENNACHT-STREICHE

Keine Spur von 
harmlosen Hexen
Zu „Harmlose Hexen“, SZ vom 2. Mai

Da blieb mir doch glatt die Brezel im
Halse stecken: Vandalismus im Gar-
ten, Sofa angesteckt, Fenster einge-
worfen, Müllis umgekippt, Schilder
umgekickt, und ihr Redakteur titelt
„Harmlose Hexen“. 

Irgendwie scheine ich in einer an-
deren Welt zu leben. 
Frank Janski, Losheim am See

LESERBRIEFE

Perl/Beckingen. Gleich auf zwei Kon-
zerte mit den Schwarzmeer-Don-Ko-
saken dürfen sich Freunde sakraler
Volksmusik und russischer Volkswei-
sen freuen. Die Schwarzmeer-Don-
Kosaken werden am kommenden
Samstag, 13. Mai, 20 Uhr, mit ihren ge-
waltigen, perfekt ausgebildeten Stim-
men die Pfarrkirche St. Gervasius und
Protasius in Perl mit Vokalmusik aus-
füllen, ganz ohne Mikrofon und Ver-
stärker. Am Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr,
gastieren die Sänger in der Pfarrkirche
St. Johannes und Paulus in Beckingen.

In der Tradition der in den 30er Jah-
ren gegründeten Kosakenchöre pfle-
gen die Schwarzmeer-Don-Kosaken
die Gesänge der russisch-orthodoxen
Liturgie und der alten Volksweisen ih-
res Heimatlandes. Seit fast 30 Jahren
tritt das berühmte Ensemble unter
Leitung von Vassil Kantchev in Euro-
pas Kirchen und Konzertsälen auf. Der
Gründer und Leiter der Schwarzmeer
Don Kosaken, Vassil Kantchev, begann

seine Karriere 1963 als Solist im Rund-
funk- und Fernsehchor Sofia. Aus die-
sem Ensemble heraus entstand 1973
das Orthodoxe Oktett, das in den da-
rauf folgenden Jahren weltweit auf
Tournee durch die Konzertsäle ging.
1988 machte sich das Orthodoxe Ok-
tett selbständig, und seine Sänger be-
geistern seither die Zuhörer als
Schwarzmeer-Don-Kosaken. Heute
zählen zu diesem Chor insgesamt 25
Mitglieder, die von den Konservato-
rien Russlands und Bulgariens stam-
men. Die Schwarzmeer-Don-Kosaken
brillieren nicht nur als disziplinierte
Chorsänger, sondern überzeugen auch
als Solisten. red
� Karten für das Konzert in Perl gibt
es im Pfarramt Perl, Biringer Straße 5
oder in der Touristinfo „Schengener
Eck“, für das Konzert in Beckingen bei
der Gemeinde Beckingen, Kulturamt,
Zimmer 3.08, Telefon (0 68 35)
5 51 51. Eintritt im Vorverkauf 13 Euro,
Abendkasse 15 Euro.

Liturgische Gesänge und alte
Volksweisen aus Russland

Schwarzmeer-Don-Kosaken gastieren in Perl

Die Schwarzmeer-Don-Kosaken begeistern mit gewaltigen Stimmen. Foto: SZ

Merzig/Mettlach. Das Museum Schloß
Fellenberg und die Buchhandlung
Bock und Seip laden zu einer unge-
wöhnlichen Schifffahrt rund um die
Saarschleife ein. Heimatschriftstelle-
rin Maria Croon, mit Mädchenname
Brittnacher, wurde am 13. Mai 1891 in
Meurich, Kreis Saarburg, geboren und
starb am 23. März 1983 in Losheim-
Britten.

Die Schriftstellerin, die viele Aus-
zeichnungen, darunter das Bundesver-
dienstkreuz, erhielt, erinnert mit ihren
Geschichten an die Zeit um die Jahr-
hundertwende. Es ist die Zeit, in der
sie in dem kleinen Dorf Meurich, das
zwischen Saar und Mosel liegt, aufge-
wachsen ist. Da stehen heitere und
auch traurige Ereignisse im Mittel-
punkt, da treten Menschen mit guten

und weniger guten Eigenschaften auf.
In einer bildhaften Sprache schildert
Maria Croon die bäuerliche Lebens-
weise und Lebensart. Werke von ihr
sind die „Die Tabakbank“, „Die Dorf-
straße“, „Der Träumer“, „Das Werk ei-
ner Magd“, „Die köstliche Mühsal“,
„Der fröhliche Feierabend“

Abfahrt ist um 16 Uhr an der Schiffs-
anlagestelle (Fahrtgastschiff ) in Mett-
lach. Josef Ollinger erzählt aus dem
Leben der Autorin und Bock- und
Seip-Geschäftsführer Heinrich liest
aus den Werken von Maria Croon. Im
Preis von zehn Euro sind eingeschlos-
sen Fahrt, Kaffee und Kuchen, ein Glas
Sekt, Kartenvorverkauf Museum
Schloß Fellenberg Torstraße 45A,
66663 Merzig und in allen Filialen von
Bock und Seip. red

Literatur auf dem Schiff
Ungewöhnliche Lesung aus den Werken von Maria Croon

Konzert an Muttertag. Der Musikver-
ein „Harmonie“ Losheim lädt für
Sonntag (Muttertag), 14. Mai, zum
Frühjahrskonzert ein. Das Frühjahrs-
konzert findet um 18 Uhr in der Eisen-
bahnhalle Losheim statt. Es steht un-
ter dem Motto „Ein Verein stellt sich
vor“. Der Musikverein hat sich für die-
ses Konzert intensiv an einem Probe-
wochenende vorbereitet, wobei auch
das Gemütliche nicht zu kurz kam. Es
spielen die Flötengruppe „Minikids“
unter der Leitung von Kathrin Reinert,
das Jugendorchester „Kids for Harmo-
nie“ unter der Leitung von Susanne
Müller und das „Große Orchester“ un-
ter der Leitung von Markus Willems.
Es wird die ganze Bandbreite von Klas-
sik (Mozartjahr) bis zur Filmmusik
„Fluch der Karibik“ gespielt. red

Kleiner Eisbär. Am Mittwoch, 18. Mai,
gastiert um 15 Uhr in der Losheimer
Eisenbahnhalle die bundesweit erfolg-
reiche Musicalproduktion „Der kleine
Eisbär“. Den Zuschauer erwartet bei
der Aufführung „Der Kleine Eisbär“
ein faszinierendes Bühnenerlebnis.
Lars, der kleine Eisbär, lebt mit seinem
Papa dort, wo die Welt voll Schnee und
Eis ist – am Nordpol. Oft schaut Lars
über das weite Meer und fragt sich, ob
es hinter dem ewigen Eis noch andere
Welten und vielleicht sogar neue
Freunde gibt. red
� Karten für die Vorstellung gibt es
ab 7,50 Euro in Losheim bei Buchhand-
lung Philippi, Alpha-Tecc sowie bei al-
len Geschäftsstellen der SZ und des
Wochenspiegel, Kartenservice Telefon
(0 68 72) 16 16.

KULTUR-TERMINE

� Möchten auch Sie der Lokalredak-
tion einen Leserbrief zukommen las-
sen? Am besten per E-Mail an die
Adresse sz-mzg@sz-sb.de. Sie können
uns aber auch faxen: (0 68 61) 93 9 66
59. Ein Hinweis: Die Redaktion behält
sich Kürzungen der Zuschriften vor, die
SZ ist nicht verpflichtet, eingereichte
Briefe abzudrucken.




